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Liebe Leserinnen und Leser 

Wir freuen uns, Ihnen über unsere Aktivitäten im zweiten Halbjahr 2013 berichten zu dürfen.  

Der HSG-Faculty-Austausch mit Lateinamerika erhielt neue Impulse: Vier Professoren der 

School of Management (Martin Eppler, Dietmar Grichnik, Günter Müller-Stewens und 

Thomas Rudolph) sowie Peter Nobel und Yvette Sánchez hielten Vorträge in Kolumbien 

und Brasilien. Der Hub in São Paulo zeigte sich überaus aktiv und organisierte u.a. eine 

Tagung zu seinem Forschungsschwerpunkt Impact Investing. Forschung und Lehre zu 

Brasilien werden an der HSG entscheidend gestärkt durch die Berufung von Prof. Peter 

Sester auf die Lemann-Stiftungsprofessur in Law & Economics. Wir gratulieren dem neuen 

Kollegen zu seiner Wahl!   

Im Doktorierenden-Programm «ProDoc» bildet sich eine neue Generation der Schweizer 

Lateinamerikastudien heraus; vom ständig wachsenden Netzwerk der 36 Nachwuchsfor-

schenden haben die ersten ihre Dissertationen bereits erfolgreich verteidigt. Das kolumbia-

nisch-schweizerische Kooperationsprojekt «Water and Light» steht kurz vor der Vollen-

dung eines gemeinsamen Bandes.  

Ein Forum über nachhaltige Landwirtschaft in Lateinamerika führte das CLS-Team in 

Zusammenarbeit mit Nestlé erfolgreich durch. 

Weiter fand im Oktober ein Kolloquium zum 90. Geburtstag des früheren Lehrstuhlinhabers, 

Prof. Gustav Siebenmann, statt. 

Angaben zu einem neuen Double-Degree des SIM mit der INCAE Business School in Costa 

Rica sowie zum Studierendenaustausch finden Sie in dieser News-Nummer ebenso wie die 

Initiativen «Magellan» (mit Chile und Brasilien) und SIMagination Challenge (in Paraguay).  

Wir bedanken uns bei Ihnen herzlich für Ihr Interesse und die vielfältige Unterstützung, 

die Sie dem Centro in den letzten Monaten haben zukommen lassen, und wünschen Ihnen 

von Herzen Frohe Festtage!  

Yvette Sánchez 

 
 

Forschungsprojekte 

 
«Water and Light»: Reger Faculty-Austausch 

Das kolumbianisch-schweizerische Forschungsprojekt «Water and Light» findet nach 

der erfolgreichen Konferenz vom Februar an der Universidad de los Andes seine 

Fortsetzung in mehreren Gastvorträgen beidseits des Atlantiks.  

Im Juli 2013 leitete Prof. Dietmar Grichnik einen Kurs in Entrepreneurship an der Univer-

sidad Externado de Colombia, wo er zudem am International Entrepreneurship Forum 

zum Thema «Entrepreneurial Action – Co-create the Future!» referierte. Er war ebenfalls an 

der UniAndes zu Gast und regte im Rahmen einer Vorlesung zu nachhaltigem Wirtschaf-

ten Studierende an, für soziale Probleme Bogotás unternehmerische Lösungen zu entwi-

ckeln. Vier Monate später, weilte auch Prof. Müller-Stewens an der UniAndes und unter-

richtete im Masterprogramm «Management and Development Practice» einen Kurs zur 

Strategieentwicklung. 

An der Universität St.Gallen durften wir Prof. Roberto Gutiérrez als Gastdozenten will-

kommen heissen. Während eines intensiven Master-Seminars, diskutierte er mit Studie-

renden, wie soziales Unternehmertum zu gesellschaftlichem Wandel in Lateinamerika 

führen kann. Zudem wirkte er im Nestlé Forum «Farming Forward» mit und analysierte, 
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ob Kleinbauern ihre Lebensumstände verbessern können, wenn sie in die Verwertungsket-

te ihrer Produkte einbezogen werden. 

Neben diesem Austausch auf Fakultätsebene hat das Projekt den Weg für neue gemeinsa-

me Forschungsinitiativen gebahnt und Brücken zwischen der HSG und anderen kolumbi-

anischen Universitäten geschlagen. 2014 wird ein gemeinsames Buch («Social Entrepreneu-

rship for Water & Energy Solutions». Roberto Gutiérrez/Iván Darío Lobo/Yvette Sánchez 

(eds.)) erscheinen, das die Erkenntnisse aus der Konferenz und die weiteren Forschungser-

gebnisse zusammenfasst. Das Inhaltsverzeichnis finden Sie auf der Webpage: 

http://www.cls.unisg.ch/de/Forschung_ProDoc/Water_and_Light/Research+and+Publications  

Lesen Sie mehr: http://www.cls.unisg.ch/de/Forschung_ProDoc/Water_and_Light 

 
ProDoc «The Dynamics of Transcultural Management and Govern-

ance in Latin America» 

Das CLS-HSG führt, in Zusammenarbeit mit dem IHEID und den Universitäten Genf 

und Bern, das vom SNF finanzierte Doktorierenden-Programm (ProDoc) «The Dynamics 

of Transcultural Management and Government in Latin America» durch.  

Im HS 2013 trafen sich die Teilnehmenden zu zwei weiteren Workshops. 

     
 

 

Der achte Workshop des Programms war den multidisziplinären Ansätzen zur transkultu-

rellen Forschung gewidmet. Der Anlass fand am 4. und 5. Oktober in Bern statt, und es 

wurden zwei Gastreferentinnen, Prof. Ulli Vilsmaier (Universität Lüneburg) und Prof. 

Aline Helg (Universität Genf) zu Vorträgen eingeladen. Prof. Vilsmaier stellte ihre Arbeit 

zur Transdisziplinarität vor, sowohl die theoretischen Ansätze als auch die in der empiri-

schen Forschung gewonnenen Erfahrungen. Prof. Helg referierte über den bisherigen 

Einfluss der afrikanisch-lateinamerikanischen Kulturen auf die Sozialwissenschaften. Aus 

einer methodologischen und historischen Warte unterstrichen beide Arbeiten die Wichtig-

keit eines Dialoges zwischen wissenschaftlichem Diskurs und sozialen Praktiken. Ebenfalls 

zur Sprache kamen die Themen der Wissensvermittlung und die Strategien zur Veröffent-

lichung und Verankerung des beruflichen Profils jener Studierenden, die eine akademische 

Laufbahn anstreben,.  

Der neunte Workshop fand am 6. und 7. Dezember in St.Gallen statt und befasste sich mit 

den kulturellen Herausforderungen wissenschaftlicher Erkenntnisse. Zu diesem Anlass 

hielt Prof. Martin Eppler (Universität St.Gallen) einen Vortrag über «Visual Approaches to 

Intercultural Communication and Management». Der Referent betonte die Wichtigkeit des 

Visuellen (u.a. Grafiken, Diagramme, Zeichnungen) für eine effizientere Kommunikation. 

Die theoretischen Ausführungen belegte Prof. Eppler mit seinen Forschungsergebnissen 

und anschliessend wurden konkrete Beispiele zusammen mit den Workshop-Teilnehmen-

den besprochen. Die zweite Referentin, Frau Prof. Sarah Radcliff (Bild links) von der 

Universität Cambridge, stellte ihre jüngste Forschungsarbeit zur Entwicklung aus post- 

EDITORIAL  

Estimados lectoras y lectores:  

Nos complace poder informarles 

sobre las actividades del CLS en el 

segundo semestre de 2013. El inter-

cambio de profesores con nuestras 

universidades en convenio recibió 

nuevos impulsos: cuatro catedráticos 

de la School of Management (Martin 

Eppler, Dietmar Grichnik, Günter 

Müller-Stewens y Thomas Rudolph) 

así como Peter Nobel e Yvette Sán-

chez dieron conferencias en Colombia 

y Brasil. 

La oficina en São Paulo mostró una 

gran actividad organizando, por 

ejemplo, un congreso sobre su foco de 

investigación: las inversiones de 

impacto. La investigación y la docen-

cia enfocadas en el Brasil se verán 

fortalecidas con el nombramiento del 

Prof. Peter Sester para la recién 

creada Cátedra Lemann de Leyes y 

Economía. ¡Felicitamos sinceramente 

a nuestro nuevo colega! 

En el programa de doctorado «Pro-

Doc», se está cristalizando una 

nueva generación de Estudios Lati-

noamericanos en Suiza. La red de 

jóvenes investigadores ha ido aumen-

tando; de los 36 doctorandos, los 

primeros ya han defendido sus tesis. 

El proyecto de cooperación colom-

biano-suizo «Agua & luz» está 

finalizando la edición de un libro. 

Un foro sobre agricultura sostenible 

fue organizado con éxito por el 

equipo del CLS en colaboración con 

Nestlé.  

Además, en octubre, tuvo lugar un 

coloquio en honor al anterior catedrá-

tico, el Prof. Gustavo Siebenmann, en 

ocasión de su 90 cumpleaños. 

Este Boletín del CLS también pre-

senta tanto el nuevo programa de 

doble grado entre el SIM-HSG y el 

INCAE en Costa Rica como las 

iniciativas estudiantiles «Magellan» 

(con Chile y Brasil) y el SIMagina-

tion Challenge (en Paraguay). 

Les agradecemos muy sinceramente 

su interés y el múltiple apoyo que 

ustedes le han brindado al Centro en 

los pasados meses y les deseamos 

¡Felices Fiestas!  

Cordialmente, Yvette Sánchez 
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B. Lodoño Soto, H. Jöhr, E. Simioni, Y. Sánchez, B. Becker, M. Hilb, C. Wille, M. Boesch, R. Gutiérrez 

kolonialer Perspektive vor. Ihr Vortrag konzentrierte sich auf Ecuador, mit besonderer 

Berücksichtigung der Spannungen zwischen den Entwicklungsprogrammen der Regierung 

und dem Begriff des buen vivir – des guten Lebens (sumak kawsay). Im dritten Teil des 

Workshops berichtete Herr Dr. Aloisio Cabalzar (Instituto Socioambiental, Brasil) von 

seinen Erfahrungen im Gebiet des Río Negro, wo er in Zusammenarbeit mit den lokalen 

Gemeinschaften zwei Jahreszyklen dokumentierte.  

Gemäss der inzwischen etablierten Tradition im ProDoc-Programm stellten in beiden 

Workshops die Studierenden ihre Arbeiten vor und erhielten Rückmeldungen von den 

eingeladenen ProfessorInnen, Forschenden, ProgrammdirektorInnen und anwesenden 

Studierenden. Da in diesem Semester die Anzahl der eingereichten Dissertationen gestie-

gen ist, wurde die Einführung einer neuen Präsentationsform erwägt, die Simulation einer 

Dissertationsverteidigung. http://www.cls.unisg.ch/es-ES/Forschung_ProDoc/ProDoc 
 

 

Veranstaltungen an der HSG 
 

Nestlé «Farming Forward» 

Das CLS-HSG organisierte am 8. November in Zusammenarbeit mit Nestlé das Forum 

«Farming Forward», um Chancen, Probleme und aktuelle Praktiken nachhaltiger Land-

wirtschaft zu beleuchten. Es sprachen Experten aus Wirtschaft und Wissenschaft, NGOs 

und Bundesbern.  

  
Sowohl in den drei Panels als auch in den Referaten wurde die Notwendigkeit geäussert, 

den Dialog zwischen den verschiedenen an der Dynamik der nachhaltigen Landwirtschaft 

beteiligten Akteuren zu vertiefen.  

Die Figur des Agropreneurs als eines engagierten, unternehmerisch denkenden und han-

delnden Landwirts stellte sich als bedeutsam heraus, auch wenn dieser Figur methodische 

und strukturelle Probleme gegenüber stehen. Zur Sicherung des agrarwirtschaftlichen 

Nachwuchses in einer alternden Landbevölkerung gilt es, dem Beruf des Landwirts zu 

neuer Anziehungskraft zu verhelfen. Daneben soll die Nachhaltigkeit als vorherrschende 

Praxis etabliert werden. 

Die Referierenden sprachen von den Möglichkeiten und Grenzen des Informationsflusses 

zwischen Ökonomie, Wissenschaft und landwirtschaftlicher Praxis, für die nicht zuletzt 

bildungs- und gesundheitspolitische Fragen eine zentrale Rolle spielen. Diskutiert und 

problematisiert wurden darüber hinaus Fragen des Grundstückseigentums sowie der 

Bedarf an juristischen Grundlagen zur Implementierung von bereits vorhandenen guten 

Praktiken.  

EDITORIAL  

Prezadas leitoras e prezados leitores:  

É com satisfação que gostaríamos de 

compartilhar as atividades do segun-

do semestre de 2013.  

Com palestras proferidas na Colôm-

bia e no Brasil por quatro professores 

da School of Management (Martin 

Eppler, Dietmar Grichnik, Günter 

Müller-Stewens e Thomas Rudolph), 

por Peter Nobel e Yvette Sánchez, o 

intercâmbio de professores da HSG 

com universidades em convênio 

ganhou novos impulsos. A muito 

ativa HSG-hub em São Paulo orga-

nizou, entre outras, uma conferência 

sobre Impact Investing, um dos 

temas de pesquisa privilegiados. 

Com a nomeação do professor Peter 

Sester a cátedra Law & Economics 

financiada pela Fundação Lemann, a 

pesquisa e o ensino da HSG com 

enfoque no Brasil serão reforçados de 

forma importante. Gostaríamos de 

parabenizar nosso novo colega pela 

nomeação! Dentre o programa de 

pesquisa suíço «ProDoc» está sur-

gindo uma nova geração de jovens 

pesquisadores de estudos latino-

americanos. A rede que cresce cons-

tantemente inclui, atualmente, 36 

jovens pesquisadores, dos quais os 

primeiros já defenderam a tese de 

doutorado. O primeiro volume do 

projeto editorial colombiano-suíço 

sobre o programa de coordenação 

«Water & Light» está prestes a ser 

publicado. Em outubro, a equipe do 

CLS organizou, em parceria com a 

Nestlé, um fórum sobre agricultura 

sustentável na América Latina. Em 

outubro também, a cátedra promoveu 

um colóquio, homenageando o pro-

fessor emérito Gustav Siebenmann 

no dia de seu 90° aniversário. Na 

atual edição do nosso boletim, encon-

tram-se informações sobre um novo 

programa de dupla graduação entre a 

SIM e a INCAE Business School em 

Costa Rica, sobre o intercâmbio de 

estudantes, sobre as iniciativas 

estudantis como a «Magellan» (no 

Chile e no Brasil) e sobre o «SIMagi-

nation Challenge» (no Paraguai).  

Gostaríamos de agradecer pelo seu 

interesse e pelas diversas formas de 

apoio ao Centro nos últimos meses, e 

desejamos-lhes boas festas! 

Yvette Sánchez 

http://www.cls.unisg.ch/es-ES/Forschung_ProDoc/ProDoc
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Die Vortragenden zählten eine ganze Reihe Herausforderungen auf, bei denen der Wis-

sensaustausch zwischen den Akteuren besonders wichtig erweist: die richtige Handha-

bung neuer Pflanzenarten, die Entwicklung neuer Anbaustrategien, der Kapitalmangel auf 

Seiten der Landwirte, die niedrige Effizienz gewisser Hersteller sowie der Mangel an 

vertrauenswürdigen Institutionen.  

Einen ausführlichen Bericht, die Speakers List und das Programm finden Sie unter: 

http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Forum_

Nestle_Farming+_Forward 

 
 

«Kolloquium zu Ehren von Prof. em. Dr. Gustav Siebenmann» 

Am 18.10.2013 organisierte der Lehrstuhl für Spanische Sprache und Literatur der 

Universität St.Gallen ein Kolloquium zu Ehren der akademischen Leistungen von 

Gustav Siebenmann. 

 

Zur Feier seines 90. Geburtstags versammelten sich schweizerische, deutsche und spani-

sche Professorinnen und Professoren, um die auf den Gebieten der spanischen Sprache 

und Literatur geleisteten Forschungsarbeiten des Emeritus zu würdigen und ihre Relevanz 

für neueste Publikationen herauszuheben. 

In einem literarischen Rundgang liessen die Referierenden zentrale Werke aus Sieben-

manns akademischer Tätigkeit Revue passieren, so zum Beispiel die «Celestina», den 

«Lazarillo de Tormes», den «Quijote» oder García Lorcas «Romancero Gitano». Neben 

seinen Arbeiten zu den grossen Klassikern der spanischen Literatur wurden auch andere 

Steckenpferde Siebenmanns wie die poetischen Avantgarden oder der literarische Surrea-

lismus in einen aktuellen Kontext gebracht. Lesen Sie mehr… 

 

 

Forschungsarbeiten 2013 mit Lateinamerika-Schwerpunkt  

Wir nennen hier jeweils nur neuen und die abgeschlossenen Projekte. Die gesamte Liste 

finden Sie unter: http://www.cls.unisg.ch/de/Forschung_ProDoc/Forschungsarbeiten 

 

Dissertationen 

Abgeschlossen:  

Christian Opitz. «Brasiliens Wirtschaft in der Krise – Eine wirtschaftswissenschaftliche 

Analyse des Verlusts an internationaler Wettbewerbsfähigkeit der brasilianischen Fer-

tigungsindustrie.» [Prof. Dr. Corinne Pernet und Prof. Dr. Karl Frauendorfer]  

Christian Aristoteles Vousvouras. «The Impact of Governance on the Performance of Water 

Utilities in Developing Countries.» [Prof. Dr.Corinne Pernet und Prof. Dr. Rolf  

Wüstenhagen] 

Das CLS-HSG dankt allen 

Sponsoren, die 2013 mit sub-

stantiellen Beträgen unsere 

Arbeit ermöglicht haben:  

AVINA Stiftung, EDA-

Staatssekreta-riat für Bildung 

und Forschung, Nestlé, Kolum-

bianische Botschaft in Bern, 

Schweizerischer Nationalfonds 

SNF, Schweizerische Akademie 

der Geistes- und Sozialwissen-

schaften SAGW, Schweizerische 

Amerikanisten-Gesellschaft 

SSA-SAG und Privatpersonen. 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Forum_Nestle_Farming+_Forward
http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Forum_Nestle_Farming+_Forward
http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Gustav+Siebenmann+18-10-2013
http://www.cls.unisg.ch/de/Forschung_ProDoc/Forschungsarbeiten
http://www.colciencias.gov.co/
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Neu: 

Jonna Cohen. «US Latino cuisine paving the way to TransArea.» [Prof. Dr. Yvette Sánchez] 

Alice Froidevaux. «La Vía Campesina: Transculturality in a Transnational Movement.» 

[Prof. Dr. Corinne Pernet] 

 

 

Master-Arbeiten  

Abgeschlossen:  

Mario Fiasconaro. «Brazil, a Hegemon in South America? A Theoretical Approach.» [Prof. 

Dr. Yvette Sánchez und Prof. Dr. Christoph Frei] 

Roger Küttel. «The Effect of Changing Work Conditions on Mental Well-being: The 

Example of Chilean Teachers.» [Prof. Dr. Eva Deuchert und Prof. PhD Martin Huber]  

Athena Laubacher. «Governance Processes in the Mining Sector in Peru.» [Prof. Dr. 

Corinne Pernet] 

Edwin Schuh. «The potential export effects for the EU from the FTA with Colombia.» [Prof. 

Dr. Simon Evenett und Prof. Dr. Reto Föllmi] 

In Vorbereitung:  

Ana Amrein. «Multidimensional Assessment of the Alleviation of Social Exclusion in Costa 

Rica: A Case Study of Educational Interventions.» [Prof. Dr. Yvette Sánchez und Prof. 

Dr. Urs Jäger] 

Elena Bosch. «Die Unesco und das Problem der Kolonialisierung.» [Prof. Dr. Corinne 

Pernet] 

Jakob Maximilian Ritter. «The financial market in Venezuela from 1965 until today: a socio-

economic analysis fifty years after Dr. Henri Meier's dissertation.» [Prof. Dr. Yvette 

Sánchez und Prof. Dr. Emilia García-Appendini] 

 

Bachelor-Arbeiten 

Abgeschlossen: 

Lucie Mukendi-Kabonga. «The Expansion of Brazilian Companies in Africa (including a 

case study of Vale International).» [Prof. Dr. Yvette Sánchez] 

Matteo Pianta. «The Favelas of Rio de Janeiro: Scenarios for the Soccer World Champion-

ship and the Olympic Games.» [Prof. Dr. Corinne Pernet] 

Valerie von Stotzingen. «Unternehmenskultur als zentrales Konstrukt in multinationalen 

Teams. Eine Analyse am Beispiel von Procter&Gamble.» [Prof. Dr. Yvette Sánchez] 

 

  

Save the date: 
 

«Jornada Venezolana»  

Freitag, 11. April 2014 

Ziel dieses Forums ist es, Vertreter 

verschiedenster wirtschaftlicher, 

politischer und sozialer Institutionen 

an einen Tisch zu bringen und eine 

möglichst differenzierte Momentauf-

nahme der Lage des Landes und der 

Voraussetzungen venezolanisch-

schweizerischer Geschäftsbeziehun-

gen zu ermöglichen. 
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Publikationen 2013 

Corinne Pernet: 

- --- Nussio, Enzo. «The Securitization Move that Failed: Food Security in Colombia, 1990-

2010». Journal of Latin American Studies. 45:4 (November 2013): 641-668.  

- «Developing Nutritional Standards and Food Policy: Latin American Reformers between 

the ILO, the League of Nations Health Organization, and the Pan-American Sanitary Bu-

reau», in Sandrine Kott and Joëlle Droux (eds.). Globalizing Social Rights: The Interna-

tional Labour Organization and Beyond, London, Palgrave Macmillan, 2013: 249-261.  

- «A Seat at the Banquet of Civilization? Latin American Cultural Politics at the League of 

Nations, 1922-1946.» [in Vorbereitung].  

- «Negotiations and Dependencies: The United Nations Organizations, Private Founda-

tions, and the Shaping of Nutrition and Development Policies at the Central American 

Institute of Nutrition (INCAP), 1946-1978». Corinna Unger und Marc Frey (eds.), Shift-

ing Visions of Development in International Organizations, Palgrave Macmillan. [in 

Vorbereitung]. 

María del Pilar Ramírez Gröbli: 

- «Melodrama y cultura popular en el mundo urbano en Sin tetas no hay paraíso». María A. 

Semilla (Coord.). Le mélodrame dans le monde ibérique et latino-américain. [im 

Druck]. 

Yvette Sánchez:  

- «Ohne Literatur kein Daiquiri. Enrique Vila-Matas' Konsultation literarischer Klassiker 

für die praktischen Dinge des Lebens». Ottmar Ette/Yvette Sánchez/Veronika Sellier 

(Hg.). Lebensmittel. Essen und Trinken in den Künsten und Kulturen. Zürich: diapha-

nes, 2013: 73-80. 

- --- Gutiérrez, Roberto/Lobo, Iván Darío (eds.).« Social Entrepreneurship for Water & 

Energy Solutions». [in Vorbereitung]. 

Yanina Welp: 

- «¿Jugando con las cartas marcadas? Instituciones y prácticas de la democracia directa en 

América Latina: Balance de la historia reciente». Direkte Demokratie, Festschrift für 

Andreas Auer. Stämpfli Verlag, 2013. 

- --- Massüger, Nina. «De Suiza a América Latina: desafíos de la democracia directa». 

Cuadernos del ICGDE, Serie Gobierno y Política no 6, 2013. 

  

Zwei Sektionen des CLA 

Club Latinoamericano 

 

 
Präsidentin: Paulina Widmer 

latinos@myunisg 

Facebookseite 

 

 

HSG Alumni CLA  

Club Latinoamericano 

Präsident:  

Christophe Stern, lic.oec. HSG 

Nestlé México SA, México, D.F. 

christophe.stern@alumni.unisg.ch 

Co-Präsident:  

Urs Straub, lic.oec. HSG 

HOLCIM Trading SA,  

Madrid, Spanien 

urs.straub@alumni.unisg.ch 

 

 

Drei HSG Alumni Clubs LA 
 

HSG Alumni Club Brasilien 

Präsident:  

Matthias Büttner, lic.oec.HSG 

Swiss Business Hub Brazil 

Schweizerisches Generalkonsulat São 

Paulo 

matthias.buettner@eda.admin.ch 

 
HSG Alumni Club Mexiko  

Präsident: Patrick Enríquez    

Morgan Stanley | Investment Bank-

ing Division    

Patrick.Enriquez@morganstanley.com    
 
HSG Alumni Club Chile  

Präsident: Fabian Krauss 

Pro Andes (www.proandes.net y 

www.expoandes.net) 

Ñuñoa, Santiago de Chile 

fabian.krauss@gmail.com 
 

mailto:latinos@myunisg
http://www.facebook.com/group.php?gid=2428903607
mailto:christophe.stern@alumni.unisg.ch
mailto:urs.straub@alumni.unisg.ch
mailto:matthias.buettner@eda.admin.ch
http://www.proandes.net/
http://www.expoandes.net/
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Preise  
 

Fonds zur Förderung von Lateinamerikastudien  

Jedes Jahr verleiht der Fonds für Lateinamerikastudien Preise für abgeschlossene und 

benotete Dissertationen (auch anderer Schweizer Universitäten) sowie Master- und 

Bachelor-Arbeiten der HSG, die sich mit den sozialen, wirtschaftlichen, rechtlichen und 

kulturellen Bedingungen in Lateinamerika auseinandersetzen.  

Herrn Roger Küttel wurde im Herbst für die beste Master-Arbeit mit dem Thema «The 

Effect of Changing Work Conditions on Mental Well-being: The Example of Chilean 

Teachers» der Lateinamerika-Preis verliehen.  

Herr Küttel untersucht in seiner ökonometrischen Panelstudie, inwieweit die tiefgreifen-

den Schulreformen in Chile mit den damit verbundenen höheren Unterrichtsbelastungen 

zusammenhängen. Er kommt zum Schluss, dass die Wahrscheinlichkeit von psychisch 

bedingten Absenzen der Lehrer auf der Volksschulstufe nicht gestiegen ist. Er greift damit 

eine wichtige Teilfrage der weitreichenden Marktreformen in Chile auf, wobei sich seine 

Studie erstmals auf die Anbieterseite konzentriert.  

 

Nachwuchsforschung 
 
Doktorierende  
 

Alice Froidevaux (*1985 St.Gallen) absolviert das Doktorierenden-

Programm «Organisation und Kultur» der Universität St.Gallen. In ihrer 

Dissertation beschäftigt sie sich mit dem Phänomen transnationaler sozia-

ler Bewegungen. Als konkretes Fallbeispiel dient ihr die internationale 

Bauernbewegung «La Vía Campesina», die heute 164 Organisationen in 79 

Ländern umfasst. Als anerkannter Akteur auf der Weltbühne steht die 

«Vía Campesina» vor der Herausforderung, den schwierigen Spagat zwi-

schen der lokalen und globalen Ebene zu meistern. Die Bewegung möchte ihr weltweites 

Ansehen als starke Basisbewegung und «echte» Stimme der (Klein-)Bauern aufrechterhal-

ten. Dies und die hohe Diversität ihrer Mitgliedorganisationen führen dazu, dass der 

öffentliche Auftritt und die Grundstrategie immer wieder neu verhandelt werden müssen. 

Das Forschungsprojekt von Frau Froidevaux geht den Fragen nach, wie transkulturelle 

Aushandlungsprozesse die lokalen Mitgliederorganisationen wie auch die globale Agenda 

von «La Vía Campesina» beeinflusst haben – und nach wie vor beeinflussen – und wie 

globale Kampagnen mit lokalen Anliegen und spezifischen Problematiken in Einklang 

gebracht werden können. Besondere Aufmerksamkeit erhält auch die Rolle von (kulturel-

len) Brokern, also denjenigen Personen, die zwischen den regionalen Ebenen vermitteln. 

Geographisch konzentriert sich das Projekt auf Zentralamerika, was durch die starken 

historischen Wurzeln von «La Vía Campesina» in dieser Region (insbesondere in Honduras 

und Nicaragua) begründet wird. 

 

 

 
 

 

Fonds zur Förderung von 

Lateinamerikastudien 

Der Beirat des Fonds zur Förde-

rung von Lateinamerikastudien 

an der Universität St.Gallen 

setzt sich aus folgenden Mit-

gliedern zusammen: 

Dr. Christoph Etter, Ehrenpräsident 

der Lateinamerikanischen Handels-

kammer 

Prof. Corinne A. Pernet, Ph.D., 

SHSS-HSG 

Prof. Dr. Yvette Sánchez,  

SHSS-HSG 

Prof. Dr. Markus Schwaninger, 

UNISG, Institut für Betriebswirt-

schaft  

Christian Steinemann, lic.oec. HSG 

(Präsident), Geschäftsführer Finanz-

unternehmen Steinem Services Ltd. 

Dr. Steffen Tolle, Stiftung Ecovida 

und Edunámica 

Fonds für Lateinamerikastudien 

 
Fonds für Lateinamerikastudien 

Gatterstrasse 1, CH-9010 St.Gallen 

Telefon +41 71 224 2566  

yvette.sanchez@unisg.ch 

www.cls.unisg.ch/LATAM_Fonds.aspx 

 

 

Im Jahr 2014 werden gleich drei 

zurücktretende Mitglieder ersetzt. 

Wir danken Prof. Corinne Pernet, 

die den Fonds souverän geleitet 

und nun an die Universität Basel 

gewechselt hat und Herrn Dr. 

Christoph Etter für seinen lang-

jährigen, kostbaren Input im 

Fonds. 

mailto:yvette.sanchez@unisg.ch
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East Los Angeles Film Festival. 

Junge Leute nach Beendigung eines 

«food justice» Kurses als gesunde 

Nahrungsmittel verkleidet. 

Jonna Cohen (*1982, Colorado) bearbeitet die Forschungsfrage, wie Latinos 

mehr Einfluss und Eigenständigkeit über Lebensmittel/Essen erlangen. 

Gleichzeitig untersucht sie die Beziehung zwischen kollektivem Gedächtnis 

und Handeln in ihrer diskursiven Darstellung, sowohl im Hinblick auf die 

Lebensmittel, als auch in der Selbstreflexion der Latinos. Die Forschungsar-

beit verortet sich ebenso im Spannungsfeld des Diskurses über food justice, 

also über die Gerechtigkeit der Nahrungsverteilung und soziologischen, Rassen-, Femi-

nismus-, Transkulturalitäts- und Subalternitätsstudien. Frau Cohen will einen kritischen 

Blick auf die Alternative Food-Bewegung, insbesondere auf good food werfen und herausfin-

den, ob und wie sich Latinos als Teil dieser Bewegung erfahren. Methodisch und theore-

tisch wählt Frau Cohen einen narrativen Ansatz: Sie untersucht Metaerzählungen von 

Einzelnen und von Kollektiven. Mit ihrer partizipativ ausgerichteten Forschung hofft die 

Autorin zu einer Sozialgeschichte für und mit den Menschen beizutragen, in der die 

Befragten zu Mitforschenden werden.   

 

 
Feldforschung in Lateinamerika 
 

Jonna Cohens Promotionsprojekt (s.oben) ist im For-

schungsmodul «Cultural Negotiations: Asymmetries in 

the Latin American TransArea» im Rahmen des vom 

Schweizerischen Nationalfonds finanzierten ProDoc 

Programms «The Dynamics of Transcultural Governance 

and Management in Latin America» eingebettet.  

Die Doktorandin führte zu diesem Zweck eine Pilotstu-

die in fünf Städten in den USA durch und sammelte 

Daten– ausgehend von informellen Interviews und 

teilnehmender Beobachtung. Ausserdem traf sie Profes-

soren und Studierende an der Tulane University in New 

Orleans und der UCLA in Los Angeles und diskutierte 

mit ihnen über den Zugang von Latinos zu Lebensmitteln in den USA. Das Job-

Shadowing von Frau Ana Aguirre, der geschäftsführenden Direktorin von East New 

York Farms, verhalf der Doktorandin zu einem wichtigen Durchbruch. Gemäss Frau 

Aguirre ist «Ernährung […] ein Einstiegsthema – etwas Einfaches, oberflächliches, über 

das man reden kann. Aber es führt tiefer, und so interessieren wir Leute für die Fragen 

der Gerechtigkeit bei der Verteilung der Nahrung.» Seit ihrer Rückkehr in die Schweiz, 

wertet die Doktorandin ihre Daten aus, plant einen weiteren Forschungsaufenthalt und 

verleiht ihrer Arbeit in einen narrativen, praxisorientierten Rahmen. 

 
María del Pilar Ramírez Gröblis zweite Forschungsreise vom 29. Juli - 23. August 2013 

nach Kolumbien (Bogotá, Guaviare, Cartagena) verfolgte zwei Ziele. Zum einen wollte die 

Doktorandin neue Befunde zum laufenden Länderkonflikt einholen. Dabei beobachtete sie 

die für ihr Projekt ausgewählten ländlichen Gemeinschaften. Zum anderen sammelte sie 

zusätzliche Daten über die kulturelle und politische Entwicklung der Palmölindustrie in 

anderen als vom Projekt betroffenen Gebieten Kolumbiens.  

Für ihr erstes Vorhaben traf Frau Ramírez einige kommunale Führungskräfte in Bogotá 

und führte Experteninterviews, um Informationen über verschiedene Themenbereiche 

 

Nach dem Abschluss des HSG Mas-

terstudiums konnte Herr Edwin 

Schuh im August 2013 eine Stelle als 

Repräsentant von Germany Trade 

and Invest (GTAI) für Kolumbien 

und Venezuela in Bogotá antreten. 

GTAI ist die Aussenwirtschaftsförde-

rungsgesellschaft der Bundesrepublik 

Deutschland. Gemäss Herr Schuh hat 

er die Anstellung seinem Auslands-

semester an der Universidad de los 

Andes im Herbst 2011 zu verdanken.  

edwin.schuh@unisg.ch 

 

http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Doktorierende?opendocument
http://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/trade.html
http://www.gtai.de/GTAI/Navigation/DE/trade.html
mailto:edwin.schuh@unisg.ch
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PTF Gewinner des 2. Preises des Fundraising-Workshops 2013 

 

 Vertreter der Comunidad de Las Pavas 

des laufenden Länderkonflikts zu erhalten. 

Daneben kam sie mit Vertretern aus NGOs zu-

sammen, die diese Gemeinschaften begleiten. Um 

die tief verwurzelten kulturellen Strukturen des 

nördlichen Kolumbien zu untersuchen,  

interviewte die Doktorandin Frau Cerafina  

Bánquez, eine Sängerin mit afrikanischen Wurzeln, 

welche durch ihre Bullerengue-Kompositionen 

bekannt wurde. Einige ihrer Liedtexte spiegeln die 

Erfahrung einer erzwungenen Migration. Pilar 

Ramírez sprach auch mit Unternehmern der 

Palmölindustrie, die Projekte in Westkolumbien leiten. Zum Schluss besuchte sie den 

südlichen Teil dieser Region, Guaviare und Villavicencio, um die Verbreitung der Mono-

kultur und deren Einfluss auf die ländliche Bevölkerung zu beobachten.  

Neue lyrische Ausdrucksweisen, die sich mit dem Thema der örtlichen Entwurzelung und 

Ausbeutung auseinandersetzen, funktionieren in gewissen Regionen Kolumbiens durchaus 

als Antriebskraft für Friedensbildungsprozesse.  

 

 

 

SIMagination Challenge «Planting the future» – in Paraguay 

Acht SIM Studierende helfen Menschen in ländlichen Gemeinden langfristig finanziell 

unabhängig zu werden. 

Planting the future ist ein von 8 Studierenden im Jahre 2012 lanciertes Bildungsprojekt mit 

dem Ziel, Menschen in ländlichen Gemeinschaften Paraguays zu besseren Lebensbedin-

gungen zu verhelfen, indem sie sie dabei unterstützen, ihre täglichen finanziellen Heraus-

forderungen zu meistern. Die Mitglieder von PTF werden im Februar 2014 drei Wochen in 

die Region Cerro Cora – eine der ärmsten Gegenden Paraguays nahe der Grenze zu 

Brasilien – reisen und dort Workshops für die Bevölkerung durchführen. Planting the future 

möchte die Landwirte für die Wich-

tigkeit einer engeren Zusammenar-

beit sensibilisieren und sie dabei 

unterstützen rechtlich verankerte 

Genossenschaften zu gründen.  

Andere Veranstaltungen richten 

sich speziell an Frauen und vermit-

teln ihnen die Grundlagen im 

Haushalten und in der Buchführung. Diese Frauen sollen später als Multiplikatorinnen 

wirken und das Wissen in ihren Gemeinschaften weitergeben. Die dritte Komponente des 

Projekts sieht die Etablierung einer nachhaltigen Partnerschaft mit zwei Schulen in 

Deutschland und Schweden vor, um den Kindern eine Grundschulung zu sichern.  

Webseite: http://simaginationchallenge.com/projects/planting-the-future  

Blog: http://simaginationchallenge.com/projects/planting-the-future/blog  

We Empower Talent for Change 

Jubiläumsanlass zum 20-

jährigen Bestehen der an der 

HSG domizilierten Stiftung 

Fundación Educación zur Förde-

rung von Studierenden aus 

bildungsfernen Familien 

4. Februar 2014, 17:30- 21:30 

Impact HUB Zürich,  

Viaduktstrasse 93, 8005 Zürich 

Die Einladung und das Programm 

finden Sie auf unserer Webpage unter 

Aktuell: http://www.cls.unisg.ch/de 

http://simaginationchallenge.com/projects/planting-the-future
http://simaginationchallenge.com/projects/planting-the-future/blog
http://www.cls.unisg.ch/de
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Austauschprogramme 
 

 

Magellan 2014 Brasilien – Schweiz 

Das Magellan-Team 2013/2014 plant, zum zweiten Mal mit unserer Partneruniversität FGV-

EAESP in São Paulo, den alljährlich 

stattfindenden Austausch 

durchzuführen. Je eine Gruppe von 

rund zwanzig Studierenden wird 

während zehn Tagen das Land der 

Partneruniversität besuchen. Zuerst 

werden Studierende aus St.Gallen vom 11.-21. April 2014 ihre Reise nach Brasilien antreten. 

Vom 20.-30. Juli 2014 wird die Gruppe aus Brasilien in die Schweiz kommen. Weitere 

Informationen entnehmen Sie bitte der Webseite der Studentenschaft unter «Magellan 2014».  

Auf dem Foto das Team Magellan 2013/14: v.l. Remo Brechbühl, Caroline Adam, Patricia 

Toth und Julian von Fischer. 

 
South American Business Forum 

Vom 8.-10. August 2013 fand in Buenos Aires 

das South American Business Forum (SABF) 

zum Thema «Rethinking the Rules of the Game / 

Replanteando las reglas del juego» statt. Die 

internationale Konferenz hatte zum Ziel, durch 

einen generationenübergreifenden Dialog einen 

Beitrag zur weltweiten nachhaltigen Entwick-

lung zu leisten und wurde von argentinischen 

Studierenden nach dem Vorbild des St.Galler 

Symposiums gegründet. Das Forum, welches 2013 zum neunten Mal am Instituto 

Tecnológico de Buenos Aires (ITBA) durchgeführt wurde, bietet während drei Tagen 100 

Studierenden die Möglichkeit, ihre eigenen Ideen zum jährlichen Thema vorzustellen und 

in einen Dialog mit vierzig Führungskräften aus Wirtschaft und Wissenschaft zu treten. 

Die Teilnehmenden werden von einer Jury in einem Essay-Wettbewerb ausgesucht. eine 

Dieses Jahr erhielt die HSG-Studentin Frau Nicole Muff Einladung nach Buenos Aires 

erhalten. Sie zeigte sich besonders beeindruckt  vom offenen und regen Ideenaustausch 

während der verschiedenen Workshops sowie vom Tatendrang vieler lateinamerikanischer 

Studierender im Bereich (Social) Entrepreneurship. Die Teilnahme am SABF bezeichnet sie 

als ein Highlight ihres Studiums an der HSG. Sie ist nicht nur mit vielen neuen Inputs nach 

St.Gallen zurückgekehrt, sondern konnte auch neue Freundschaften mit zahlreichen 

interessanten jungen Persönlichkeiten aus der ganzen Welt knüpfen. Für weitere Informa-

tionen wenden Sie sich bitte an: nicole.muff@student.unisg.ch 

 

  

 

 

 

 
 
 
Magellan 2013 Chile – Schweiz 

Den Bericht über den Austausch mit 

der PartneruniversitätAdolfo Ibáñez, 

Viña del Mar finden Sie unter: 

http://www.cls.unisg.ch/de/Austausch

_Praktika/Studierende/Magellan  

 

 

 
Studentenschaft  

der Universität St.Gallen 

Magellan 

Guisanstrasse 9 

9010 St.Gallen  

Chairwoman: Patricia Toth 

http://myunisg.ch/de/initiativen/ressort

-international.html 

magellan@myunisg.ch 

 

 

 

mailto:nicole.muff@student.unisg.ch
http://www.cls.unisg.ch/de/Austausch_Praktika/Studierende/Magellan
http://www.cls.unisg.ch/de/Austausch_Praktika/Studierende/Magellan
http://myunisg.ch/de/initiativen/ressort-international.html
http://myunisg.ch/de/initiativen/ressort-international.html
mailto:magellan@myunisg.ch
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Student Mobility (SMO) – Lateinamerika  
 

Folgende HSG Studierende werden ein Semester an einer lateinamerikanischen Partner-

universität verbringen: 

Outgoings Frühjahrssemester 2014 
 

Buenos Aires – Universidad 

Torcuato di Tella: Nadina 

Frehner  

São Paulo – EAESP-FGV: 

Liv Lichtenfeld, Larissa 

Nosratlu, Paulina Widmer  

São Paulo – EESP-FGV: 

Matthias Buser 

São Paulo – INSPER:  

Nassim Safai Rad  

Universidade de São Paulo: 

Simon Locher  

Santiago – Pontificia Uni-

versidad Católica de Chile: 

Mona Moschko, Joel  

Stornaiuolo, Anna-Catharina 

Truschner  

Viña del Mar – Universidad 

Adolfo Ibáñez: Stefan Bauer  

Bogotá – Universidad de los 

Andes: Patrik Ausderau  

México D.F. – ITAM:  

Colin Häusler, Flurina Kuhn, 

Julia Stüttler  

Caracas – IESA: Felix Maag  

 

Incomings Frühjahrssemester 2014 
 

Victoria – Universidad de 

San Andrés:  

Mariana Elizalde  

Buenos Aires – Universidad 

Torcuato di Tella: Mariano 

Galmarini, Cindy Russo, 

Pablo Statile 

São Paulo – EAESP-FGV: 

Philipp Hannemann,  

Danilo Hideki Oshiro 

São Paulo – INSPER:  

Marina Guazzelli Saad, 

Vinícius Maurici Rudnik, 

Pedro Robelo Schittkowski 

São Paulo – Universidade 

de São Paulo, Faculdade de 

Economia, Administração e 

Contabilidade:  

Felipe Tavares da Silva 

Santiago de Chile – Pontifi-

cia Universidad Católica, 

School of Business Admi-

nistration: Silvana Arenillas 

Bogotá – Universidad de los 

Andes: María Peña Gómez, 

María Saavedra Arango, 

David Salgado Salazar, 

Daniela Zuluaga Gordillo 

Lima – Universidad del 

Pacífico: Carlos Che León 

Sarmiento, Ivonne Wu Sasco 

 

 
 

Freemovers im Austausch 

Weitere Studierende organisieren ihr Austauschsemester auf eigene Faust. 

 

Outgoings Frühjahrssemester 2014 

Buenos Aires – Pontificia 

Universidad Católica: 

Christoph Iten 

Buenos Aires – Univer-

sidad Argentina de la 

Empresa: Gaetano Genoni, 

Sandrine Simon, Nicolas 

Weiss 

Buenos Aires – Univer-

sidad de Belgrano: Alisa 

Orlov, Chantal Ziegler 

Río de Janeiro – EBAPE-

FGV: Calebe Künzle 

Cartagena – Universidad 

de Cartagena:  

Marina Oyevale 

Costa Rica – Universidad 

de Costa Rica:  

Nathalie Lutz 

 

 

 

  

Partneruniversitäten in  

Lateinamerika 

Die Universität St.Gallen unter-

hält Beziehungen zu zahlreichen 

Partneruniversitäten in Latein-

amerika und pflegt den Austausch 

sowohl von Studierenden als 

auch Dozierenden: 

 Universidad Torcuato di Tella,  

Belgrano Chico, Argentinien 

 Universidad del Norte, Santo Tomás 

de Aquino, San Miguel de Tucumán, 

Argentinien 

 Universidad San Andrés, Buenos Aires 

 INSPER, São Paulo 

 Universidade de São Paulo –Faculdade 

de Economia, Administração e Contabi-

lidade 

 Fundação Getulio Vargas – Escola de 

Economica, Escola de Direito, EA-

ESP,São Paulo 

 Pontificia Universidad Católica de 

Chile, Escuela de Administración, 

Instituto de Ciencia Política, 

Santiago de Chile  

 Universidad Adolfo Ibáñez,  

Viña del Mar, Chile 

INCAE Business School, Alajuela, 

Costa Rica  

 Universidad de los Andes, Bogotá 

 Universidad EAFIT,  

Escuela de Administración y  

Finanzas, Instituto Tecnológico,  

Medellín 

 Instituto Tecnológico y de Estudios 

Superiores de Monterrey ITESM, 

Monterrey und México D.F. 

 Universidad Panamericana, IPADE 

Business School, México D.F. 

 Instituto Tecnológico Autónomo de 

México ITAM, México D.F. 

 Universidad del Pacífico, Lima 

 Instituto de Estudios Superiores de  

Administración IESA, Caracas 

Ansprechperson im SMO für den  

Bereich Lateinamerika:  

Frau Esther Staeheli  

esther.staeheli@unisg.ch 

https://www.unisg.ch/de/Universitaet/Netzwerke/Partneruniversitaeten
https://www.unisg.ch/de/Universitaet/Netzwerke/Partneruniversitaeten
http://www.up.edu.mx/en/Default.aspx?doc=1
mailto:esther.staeheli@unisg.ch
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Vorträge 

 

Externe Vorträge 

 

Prof. Dr. Martin Eppler: «Visualisierungstechniken für Unternehmer». São Paulo,  

30. Oktober 2013. 

 

Prof. em. Dr. Peter Nobel. «No risk, no fun». Insper, São Paulo, 24. September 2013. 

 

Prof. Dr. Thomas Rudolph:  

«Avoiding Consumer Confusion in Retailing». Insper, São Paulo, 29. Oktober 2013. 

«Retail Marketing in the 21st Century». Congresso Latino Americano de Varejo, FGV-SP, 

São Paulo, 25. Oktober 2013. 

 

Prof. Dr. Yvette Sánchez:  

mit Prof. Dr. Martin Eppler «Metáforas e métodos de visualização em processos de ges-

tão». School of International Relations (IRI), São Paulo, 29. Oktober 2013. 

«TransCulture: Mudança de perspectivas de negócios nos BRICs: um manual». Centro de 

Estudos e Pesquisas BRICS, Rio de Janeiro, 28. Oktober 2013.  

Panel: «ProDoc As dinâmicas da governança e da gestião transculturais na América 

Latina». Round Table with Master and PhD Students from the Center for Organiza-

tions Studies (COR). (zusammen mit Prof. Sylvia Saes). Facultade de Economia, Admi-

nistração e Contabilidade (FEA), Universidade de São Paulo, 29. Oktober 2013. 

 

Anlässlich der Konferenz «Impact Investing: Brasiliens Potential fördern» am 28. August 

2013 an der Insper in São Paulo haben folgende HSG-Angehörige Vorträge gehalten:  

- Dr. Ernst von Kimakowitz: «The why the how and the what in impact investing.» 

- Dr. Angélica Rotondaro und Prof. Sergio Lazzarini: «O Centro de Avaliação e de 

Pesquisa em Investimento de Alto Impacto». 

- Estelle Tanner, M.A.: «The potential of Impact Investing in the case of renewable energy 

in Brazil». 

 

María del Pilar Ramírez Gröbli: «Discursos líricos del Pacífico colombiano: Dislocaciones 

y transacciones.» Congreso Internacional: El Pacífico 1513-2013, De la Mar del Sur a la 

construcción de un Nuevo escenario oceánico. Escuela de Estudios Hispano-

Americanos CSIC, Archivo General de Indias. Sevilla, 23.-27. September 2013. 

 

Rocío Robinson: «Swiss Corporate-Community Involvement and Investment in Brazil and 

Ecuador». TADA Conference, Freie Universität Berlin, 30. September 2013. 

 

Dr. Yanina Welp: «¿Por qué Perú? Análisis de la revocatoria de mandato en perspectiva 

comparada», Seminario internacional 'La revocatoria en debate', Jurado Nacional de 

Elecciones (JNE), Lima, 28./29. August 2013. 

  

 

http://www.cls.unisg.ch/de/HSG_Hub_Sao_Paulo/Veranstaltungen/Vergangene+Veranstaltungen
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Neues DDP des SIM-HSG mit der INCAE in Costa Rica unterzeichnet 

Am 18. Oktober 2013 haben SIM-HSG und die INCAE in San José ein Abkommen für ein 

Double Degree Programm unterschrieben. Die Wahl der INCAE als Partneruniversität hat 

verschiedene Gründe. Zum einen ist Costa Rica schon seit Jahren auf das Thema Nachhal-

tigkeit sensibilisiert, und die INCAE hat es ebenso wie den Schwerpunkt «Entrepreneu-

rship» in ihr gesamtes Curriculum integriert. Da die meisten Professoren der INCAE aktiv 

in Unternehmen eingebunden sind und zudem politische Erfahrung aufweisen, lernen die 

Studierenden praxisnah den spezifischen Kontext des Managements lateinamerikanischer 

Unternehmen sowie dessen politische Implikationen kennen. Entscheidend zum Gelingen 

des neuen Double Degree wird die Anwesenheit von Prof. Dr. Urs Jäger vor Ort beitragen. 

Mehr…  

 

International Humanistic Management Retreat 

Vom 5.-9. Juli 2013 veranstaltete das Humanis-

tic Management Network einen Retreat an der 

HSG. Ziel war die Stärkung der globalen Chap-

ter-Struktur und die Kontaktpflege zwischen 

Vertretern aus Argentinien, Kolumbien, Ägyp-

ten, Finnland, Deutschland, Mexiko, Nigeria, 

Peru, Russland, Schweiz, Tansania und den USA. 

Zu den Hauptthemen gehörten die Konzeptionierung und die Erarbeitung eines gemein-

samen Verständnisses dessen, was unter Humanistischem Management zu verstehen ist. 

Diese Frage löste lebhafte und sehr konstruktive Diskussionen aus. Consuelo García de la 

Torre aus Mexiko führte eine Analyse aus philosophischer Sicht durch und Carlos 

Martínez Largacha aus Kolumbien präsentierte seine Perspektive auf das Humanistische 

Management nach den Grundprinzipien des Quantic Humanism. Mehr… 

Kontakt: ernst.von.kimakowitz@humanisticmanagement.org 

 

 

HSG HUB São Paulo 
 

Stetiges Wachstum des HSG Hub São Paulo 
 

Im zweiten Halbjahr 2013 organisierte der HSG Hub São Paulo eine beträchtliche 

Anzahl Veranstaltungen. 

 

Zweite Impact Investing Konferenz mit 200 Teilnehmenden 

Am 28. August 2013 der HSG Hub São Paulo in Zusammenarbeit mit der Partneruniversi-

tät Insper und der Schweizer Handelskammer die zweite Impact Investing Konferenz zum 

Thema «Brasiliens Potential fördern» durch. Unter den Anwesenden fanden sich neben 

zahlreichen Grossunternehmern auch Vertreter von traditionsreichen Familienbetrieben 

sowie nationale und internationale Investoren und Forschende. Im Vergleich zur ersten 

Ausgabe im Dezember 2012 stieg die Teilnehmerzahl von 70 auf 200 Personen, was nicht 

nur vom wachsenden Interesse am Impact Investing zeugt, sondern auch die Relevanz der 

HSG in diesem Forschungsbereich widerspiegelt. Dr. Jürgen Brücker (Leiter Aussenbezie-

hungen und Entwicklung HSG) eröffnete die Konferenz gemeinsam mit Claudio Haddad 

(Direktor Insper). Lesen Sie mehr… 

 

Absichtserklärung EAN  

 

Anlässlich des Besuchs von Prof. 

Carlos Largacha der EAN-

Universität (Bogotá) an der HSG, 

wurde eine Absichtserklärung zur 

vermehrten Forschungskooperation 

zwischen den beiden Universitäten 

unterzeichnet.  

Prof. Largacha nahm am Workshop 

der Vereinigung des Humanistic 

Management Network teil, der von 

Dr. Ernst von Kimakowitz organisiert 

wurde. 

 
 
 
 

Gäste aus Lateinamerika an 
der 25. oikos Konferenz, 
14./15. November 2013 

Maria Cavalcanti von FIRST Brazil 

(Impact Investing Fund aus Recife) 

und Asier Ansonera (Banco Palmas, 

Gemeinschaftsbank in Armenvierteln 

in Fortaleza), wurden anlässlich der 

Oikos-Konferenz nach St.Gallen 

eingeladen und referierten an einem 

Podiumsgespräch über Venture 

Capital und Impact Investment in 

Lateinamerika.  

Ein Zahlenspiel zeigte eindrücklich 

die Chancen, die mit web-basiertem 

Business einhergehen: In Brasilien 

haben knapp 50% der Menschen 

Zugang zu einem Bankkonto, jedoch 

kommen auf 195 Millionen Einwoh-

ner 260 Millionen Mobiltelefone.  

Angélica Rotondaro (HSG Hub Saõ 

Paulo) leitete eine Diskussionsrunde 

über Mobile Technology und sozio-

ökonomische Inklusion. 

Mehr: http://www.oikos-

international.org/stgallen/ 
 
 

http://www.ifb.unisg.ch/de/IfB+News/SIM+DDP
http://humanisticmanagement.org/cgi-bin/adframe/events/past_events/article.html?ADFRAME_MCMS_ID=168
mailto:ernst.von.kimakowitz@humanisticmanagement.org
http://www.cls.unisg.ch/de/HSG_Hub_Sao_Paulo/Veranstaltungen/Vergangene+Veranstaltungen
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Yvette Sánchez Martin Eppler 

Im Bereich des Impact Investing wurden 2013 zwei Master-Arbeiten fertiggestellt, aktuell 

schreiben weitere drei Studierende Abschlussarbeiten, die sich mit Impact Investing im 

regionalen Kontext befassen. Mehr über die Forschenden des HSG Hub São Paulo: 

http://www.cls.unisg.ch/de/HSG_Hub_Sao_Paulo/Forschung/Forschende 

 

Vorlesungen und Seminare von HSG Professoren in São Paulo 

Im September 2013 wurde Prof. Dr. Peter 

Nobel von der Partneruniversität Insper 

eingeladen, die Aula Magna zum Thema «No 

Risk, No Fun» abzuhalten. Neben den eintre-

tenden Master-Studierenden für Wirtschaft 

und Recht waren bei dem auf Portugiesisch gehaltenen Referat auch zahlreiche HSG 

Alumni zugegen. 

 

Vom 28.-30. Oktober 2013 hielten die Professoren Martin Eppler, Thomas Rudolph und 

Yvette Sánchez mehrere Vorträge in São Paulo. Am zweitägigen Latin American Retail 

Congress (CLAV) referierte Prof. Dr. Rudolph auf Einladung von unserer Partneruniver-

sität Fundação Getúlio Vargas über Retail Marketing.  

Prof. Yvette Sánchez stellte am Forschungszentrum für Organisationsstudien der Univer-

sidade de São Paulo das ProDoc Programm vor und hielt im Anschluss mit Prof. Martin 

Eppler an der gleichen Institution einen Vortrag über Interkulturelle Kommunikation und 

Visualisierungstechniken.  

Zudem organisierte der HSG Hub São Paulo am 30. Oktober 2013 ein Training mit Prof. 

Eppler über Visualisierungstechniken für Unternehmer. Mit über fünfzig Teilnehmenden 

erfreute sich der Anlass grosser Beliebtheit. Mehr… 

 

Geplante Buchpublikationen in Brasilien 

Die portugiesische Ausgabe des Buches «Sketching at Work» der HSG Professoren Eppler 

und Pfister wird im Frühjahr 2014 vom Verleger Elsevier/Campus herausgegeben.  

Die Übersetzung ins Portugiesische von Prof. Thomas Rudolphs Buch «Modernes Han-

delsmanagement» ist ebenfalls weit fortgeschritten; die Publikation ist auf Frühjahr 2014 

geplant.  

 

HSG Alumni Brazil: Ausflug auf die Ilhabela 

Bereits zum zweiten Mal lud Matthias Büttner, Präsident der HSG Alumni in Brasilien, 

die Austauschstudierenden und PraktikantInnen auf die Ilhabela, eine der schönsten und 

grössten Inseln Brasiliens, ein. Unter den Gästen befanden sich auch drei HSG Alumni, 

wodurch ein reger Erfahrungsaustausch zustande kam.  

 

CooperativeLab-Praktikanten im HS 2013 

Im Anschluss an die erfolgreichen Praktika im Rahmen des CooperativeLab konnten neu 

zwei fixe Praktikumsstellen bei Hilti und UBS Brasilien Wealth Management – Investment 

and Product Services (Februar bis August 2014) vereinbart werden.   

Geplante Anlässe des HSG 

Hub Office São Paulo 

Besuch Prof. Dr. Eppler in São 

Paulo (April 2014):  

Zweitägiges Trainingsseminar in 

visueller Kommunikation 

Buchlancierung «Sketching at Work» 

auf Portugiesisch  

Annual Impact Investing Con-

ference, 14. August 2014, Insper, 

São Paulo 
Für Auskünfte kontaktieren Sie bitte 
angelica.rotondaro@unisg.ch 
 
 
Hinweise zu den Veranstaltungen 

des Hub São Paulo finden Sie auch 

auf der Webseite: www.unisg.com.br 

 
 
 
 
 

Praktika  

 

CooperativeLab 

Auch im Jahr 2013 hat das  

CooperativeLab verschiedene  

Praktika vermittelt.  

Informationen und Bewerbungs-

bedingungen unter:  

angelica.rotondaro@unisg.ch  
oder 
www.cls.unisg.ch/de/HSG_Hub_Sao_Pau

lo/HSG+CooperativeLab/Offene+Praktika 

 

HSG Hub in São Paulo  

Zwei neue Praktikumsstellen.  

Zur Ausschreibung... 

 

Eos Entrepreneur Foundation 

Praktikum als Health Services Deve-

lopment Assistant für Social Entre-

preneurs in ländlichen Regionen 

Nicaraguas.  

Den Link zur Ausschreibung finden Sie 

auf unserer Webseite unter News: 

http://www.cls.unisg.ch/de 
 

NEUBOX bietet laufend neue  

Praktika in Mexiko 

https://neubox.ch/Jobs.php 

 

 

 

http://www.cls.unisg.ch/de/HSG_Hub_Sao_Paulo/Forschung/Forschende
http://www.cls.unisg.ch/de/HSG_Hub_Sao_Paulo/Veranstaltungen/Vergangene+Veranstaltungen
mailto:angelica.rotondaro@unisg.ch
http://www.unisg.com.br/
mailto:angelica.rotondaro@unisg.ch
http://www.cls.unisg.ch/de/HSG_Hub_Sao_Paulo/HSG+CooperativeLab/Offene+Praktika
http://www.cls.unisg.ch/de/HSG_Hub_Sao_Paulo/HSG+CooperativeLab/Offene+Praktika
http://www.cls.unisg.ch/~/link.aspx?_id=E4535DA7EA834EF3862B78242EB5C6CD&_z=z
http://www.cls.unisg.ch/de
https://neubox.ch/Jobs.php
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Marc Maurer absolviert seit August 2013 ein einjähriges Praktikum bei Hilti Brasilien, bei 

dem er an der Strategieentwicklung der Firma beteiligt ist.  

Frédéric Kuonen koordinierte im zweiten Halbjahr die Forschungsplattform Impact 

Investing. Mitunter war Herr Kuonen für die durchaus erfolgreiche zweite Konferenz 

mitverantwortlich. 

Simon Locher durfte als Praktikant des HSG Hubs wertvolle Erfahrung im Bereich Marke-

ting und Executive Education sammeln. Eine seiner Hauptaufgaben waren die Messebesu-

che in Südamerika. 

 

HSG Bachelor-Studierende an der Frankfurter Buchmesse 

Im Rahmen des Bachelor-Seminars «Brasilien an der Buchmesse: Nation Branding» reiste 

Dr. Maria Conti mit einer Gruppe von elf Studierenden an die Internationale Buchmesse 

in Frankfurt, um den Auftritt des Gastlandes Brasilien zu analysieren. Der schlicht gehal-

tene Pavillon und das Bestreben der Organisatoren, Klischees zu vermeiden, gab Anlass zu 

einer differenzierten Auseinandersetzung mit dem Thema Marketing. An der Messe 

konnten die Studierenden zudem Ideen für ein Kulturprojekt sammeln, das der brasiliani-

schen Literatur eine Plattform in der Schweiz bieten sollte. Im Vorfeld wurden für die 

Studierenden Gespräche mit unterschiedlichsten Interviewpartnern aus Literatur, Lekto-

rat, Kulturvermittlung und Musik vereinbart. Das Gespräch  mit dem jungen brasiliani-

schen Autor Daniel Galera, der sich trotz Interviewmarathon als toller Vermittler zeigte, 

stellte ein Highlight des Messebesuchs dar.  

 
Lehrveranstaltungen FS 2014 
 

Bachelor-Stufe:   

‒ Prof. Dr. Yvette Sánchez: «Kitsch und Kunst» 

Master-Stufe:  

‒ Prof. Dr. Yvette Sánchez und Prof. Dr. Günter Müller-Stewens: «Management als 

literarisches Thema» 

Doktorierenden-Seminar:  

‒ Prof. Dr. Yvette Sánchez: «Die Wahrheit der Illusion: Literatur und Sozialwissenschaf-

ten» 

Öffentliche Vorlesung:  

‒ Dr. Maria Conti und Dr. Inés García de la Puente: «Integración y futuro en América 

Latina / Integration und Zukunft in Lateinamerika» 

Sprachkurse im FS 2014: 

‒ Portugiesisch Niveau I auf der Assessment-Stufe und Niveau II auf der Bachelor- und 

Master-Stufe  

‒ Portuguese Level I  

‒ Spanisch Niveau I auf der Assessment Stufe  

‒ Spanisch Niveau I und II auf der Bachelor- und Master-Stufe  

‒ Spanish Level I (Extended course for students with little or no previous knowledge)    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die brasilianisch-portugiesischen 

Sprachkurse erfreuen sich einer 

ausserordentlichen Nachfrage. Im 

Herbstsemester 2013 haben sich für 

«Portugiesisch Niveau I»  

60 Studierende eingeschrieben. 
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Weiterbildung 

 

Am 23. Juni 2014 bietet im Rahmen des Zertifikatsprogramms Certified Global Negotiator 

(CGN-HSG), die Executive School das Modul «Interkulturell Verhandeln in Brasilien» an. 

(Prof. Dr. Yvette Sánchez mit Gastreferierenden aus der Praxis) 

 

 

Portrait Dozierende  

 

Prof. Dr. Dr. Peter Sester 

Nachdem er wiederholt als Gastprofessor an der HSG tätig war, übernimmt 

Prof. Peter Sester auf den 1. Februar 2014 die neu eingerichtete Lemann-

Stiftungsprofessur für Law & Economics mit Fokus auf Brasilien. Prof. 

Sester studierte Rechtswissenschaften an der Universität Heidelberg, wo er 

1995 promovierte.  

Neben der juristischen absolvierte Herr Sester eine wirtschaftswissenschaftliche Ausbil-

dung mit einer Promotion an der Humboldt-Universität zu Berlin. Er habilitierte mit dem 

Thema «Projektfinanzierung als Gestaltungs- und Regulierungsproblem» 2001 an der 

Philipps-Universität Marburg. Forschungsaufenthalte an den Universitäten Cambridge, 

Montpellier, Aix-en-Provence und der London School of Economics. Ab Sommersemester 

2002 leitete Peter Sester das Institut für Informations- und Wirtschaftsrecht am Karlsruhe 

Institute of Technology (KIT), und seit Sommersemester 2003 ist er Honorarprofessor an 

der Universität Freiburg. Seit dem 1.1.2013 hat er die Professur für Zivilrecht, Wirtschafts- 

und Steuerrecht an der Universität Frankfurt inne. Gastprofessuren für Europäisches und 

Internationales Wirtschaftsrecht an der Universität St.Gallen, der INSPER in São Paulo, der 

COPPEAD (UFRJ) Business School in Rio de Janeiro und der Universidad Argentina de la 

Empresa (UADE) in Buenos Aires. In Prof. Sesters reichhaltigem Schriftenverzeichnis 

finden sich zwei Monographien und eine Reihe Aufsätze in juristischen Zeitschriften, die 

dem Brasilianischen Handelsrecht gewidmet sind. Daneben publiziert er regelmässig 

Artikel in Zeitungen und Zeitschriften wie «Valor Econômico», «Capital Aberto», «Neue 

Zürcher Zeitung» und «Frankfurter Allgemeine Zeitung».  

Das CLS-HSG freut sich sehr über diese substantielle Stärkung der Forschung und Lehre 

im Bereich Lateinamerika, insbesondere Brasilien. Peter.Sester@unisg.ch 

Den Link zu Prof. Sesters Publikationen finden Sie unter: 

http://www.cls.unisg.ch/Forschung_ProDoc/Forschende/Professoren 
 

 

 

  

 

 

 

 

 

Feedback 

Wir freuen uns über Ihre  

Anregungen, Kommentare und  

Hinweise zum Newsletter an:  

cls-hsg@unisg.ch 

und berücksichtigen Ihre Beiträge 

gerne in unserer nächsten Ausgabe. 

 

 

Weitersagen 

Bitte empfehlen Sie den Newsletter 

weiter und/oder geben Sie uns  

mögliche Interessierte bekannt:  

cls-hsg@unisg.ch 

 

 

Dank 

Für die Gestaltung des Newsletters 

geht unser besonderer Dank an:  

Claudia Franziska Brühwiler, 

Projektleiterin SHSS  

Sandra Carrasco, Mitarbeiterin 

CLS-HSG 

Inés García de la Puente,  

Assistentin SHSS-Spanisch 

Manuel Pombo,  

Assistent SHSS-Spanisch, und 

Beatrix Kobelt, Sekretariat SHSS-

Spanisch, Universität St.Gallen 

 

 

Kontakt 

Centro Latinoamericano-Suizo de la 

Universidad de San Gallen (CLS-HSG) 

und School of Humanities and Social 

Sciences (SHSS-HSG) 

Gatterstrasse 1 

CH-9010 St.Gallen 
Telefon +41 (0)71 224 25 66 
cls-hsg@unisg.ch 
yvette.sanchez@unisg.ch 
www.cls.unisg.ch 

 

mailto:Peter.Sester@unisg.ch
mailto:cls-hsg@unisg.ch
mailto:cls-hsg@unisg.ch
mailto:cls-hsg@unisg.ch
mailto:yvette.sanchez@unisg.ch
http://www.cls.unisg.ch/

